
Fachbeirat gegründet

Das Projekt zur Renaturierung der Lahn in den Gemarkungen Fronhausen und Bellnhausen, sowie am Röttger
Pfuhl in Roth hat begonnen. Unter dem Vorsitz des Bauamtsleiters Michael Esken fand die erste,
konstituierende Sitzung des vom Land Hessen geforderten Fachbeirates statt. Die Moderation der Tagung
übernahm Frau Dr. Ursula Mothes-Wagner, deren Agentur für Naturentwicklung schon seit mehr als 10 Jahren
für die Gemeinde Fronhausen tätig ist. Die Aufgabe des Fachbeirates ist es, die Gemeinde bei allen die Planung
betreffenden Entscheidungen zu unterstützen und zu beraten. Deshalb hat die Gemeinde den Fachbeirat mit
Experten aus den Bereichen der Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft, dem Umweltschutz, dem Wasserrecht
und des Naturschutzes besetzt. „Wir sind auf Ihr Expertenwissen angewiesen, ohne Ihre Hilfe geht es nicht“, so
Esken.

Der Fachbeirat trifft sich bei Bedarf, aber in gleicher Besetzung, so dass es möglichst wenig Wissensdefizite
gibt. Falls notwendig, wird sich der Beirat weiterer Fachleute bedienen. Als wichtigste Aufgabe bezeichnete
Esken die Öffentlichkeitsarbeit; die Menschen müssen verstehen, weshalb das Land mehr als 3 Millionen Euro
in Fronhausen für Wasserbaumaßnahmen ausgibt.

Hierfür stellte Frau Dr. Mothes-Wagner als ersten Schritt die Internetseite www.schenkenwäldchen.de vor.
Hier finden sich in Kürze Informationen rund um das Projekt.
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